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Agnes Bernauer . 13

Agnes . Mir gleich !
Barbara . Allen machſt Du abſpenſtig , was ihnen

gehört ! Ich würde mich ſchämen !

Agnes . Kannſt Du ſagen , daß ich auch nur Einen

anſehe ?

Barbara . Das iſt ' s vielleicht eben ! Nonne und doch

keine ! Heilige , aber noch nicht im Himmel ! Die muß
man Gott abjagen ! Da muß man Alles daran ſetzen !
Ei , ſei wie wir , guck' auf , ſprich und es wird ſich geben !

Agnes . Thät ' ich' s, ſo würdeſt Du wieder ſchmählen !
Barbara . So geh' in ' s Kloſter , wirf den Schleier

über , den Niemand heben darf ! Ich Dich um Vergebung
bitten ? In Ewigkeit nicht !

Agnes . Wer verlangt ' s denn ?

Barbara . Mein Beichtvater ! Glaubſt Du, ich kam

von ſelbſt ? Aber nein , lieber auf Erbſen knieen ! ( Hält

den Strauß in die Höhe . ) Den werd ' ich ihm jetzt ſchenken !
Kennt er ihn nicht , ſo ſchick ich Dir einen doppelt ſo ſchö⸗
nen ! ( ab. )

Agnes . Sie thut mir leid ! Aber kann ich' s ändern ?

Sechſte Scene .

Theobald ( trtt wieder ein) . Die hat die arme Ger —

trud ja beraubt !

Agnes . Sie ſcheint den Verſtand verloren zu haben !

Theobald . Das mögt ' ich doch nicht ſagen !

Agnes . So hätte ſie Recht ?



14 Agnes Bernauer .

Theobald . Ich glaube faſt ! Jungfer , ich könnt '

Euch alle Morgen — —

Siebente Seene .

Caſpar Bernauer ( tritt mit einem Buch ein, das in

ein rothes Tuch gewickelt iſt ; zu Agnes ) . 275 ja, ja ! Wenn ich
nur nicht mit ſoll ! Nun geh' hinauf und lege Dein Kett —

lein an . Sie blaſen ſchon am Frohnhof .

Agnes . Nein , Vater , ich bleibe zu Hauſe !

Caſpar Bernauer . Wie ? Was ? Warum warteſt
Du hier denn auf mich ? ( Zu Theobald . ) An den Deſtillir —

kolben ! Das Feuer wird zu ſchüren ſein !

Theobald Geht ab) .

Caſpar Bernauer . Nun ?

Agnes . Vater , all ' die Augen — es iſt mir , als

ob mich gerade ſo viel Bienen ſtächen ! Und er weiß ja , ſie

ſehen Alle nach mir !

Theobald (tritt wieder ein) .

Caſpar Bernauer . Sieh Du ſie wieder an !

Nun , wenn Du lieber Deinen Roſenkranz abbeteſt , mei —

netwegen ! ( Sieht ſich um, zu Theobald . ) Noch keine Salben

abgerührt ? Hat der Hahn heut Morgen nicht gekräht ?

Theobald ( geht an' s Geſchäft ) .

Agnes . Barbara war hier , Alle haſſen mich , ich
verderb ' ihnen den Tag , wenn ich komme .

Caſpar Bernauer . Und darum willſt Du aus⸗

bleiben ? Nichts da ! Dann dürfte der beſte Ritter ja auch
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